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Vorgaben zu den unterrichtlichen Voraussetzungen fiir die
zentralen Priifungen am Ende der Klasse 10 im Jahr 2027

Mathematik

Priifung auf dem Anforderungsniveau des Erweiterten Ersten Schulabschlusses (EESA)

1 Hinweise zur Konzeption und Vorbereitung der schriftlichen Priufung

Grundlage flr die zentral gestellten Aufgaben der schriftlichen Priifung sind die Kompetenzer-
wartungen des Kernlehrplans in der aktuell gliltigen Fassung'-2.

1.1 Struktur der schriftlichen Priufung

Die schriftliche Prifung besteht aus zwei Teilen. Im ersten Teil werden Basiskompetenzen in
einzelnen, nicht aufeinander bezogenen Teilaufgaben Gberprift. Diese Aufgaben sind ohne
die Hilfsmittel Taschenrechner und Formelsammlung zu bearbeiten. Im zweiten Teil werden
komplexere Aufgaben mit jeweils mehreren Teilaufgaben innerhalb eines Kontextes gestellt.
Mit diesen Aufgaben werden insgesamt Kompetenzen aus allen Prozessbereichen und allen
Inhaltsbereichen Uberprtift. Dabei wird die Kumulativitat beim Erwerb mathematischer Kompe-
tenzen dadurch berucksichtigt, dass zur Bearbeitung der Aufgaben neben den Kompetenzen,
welche die Schilerinnen und Schiler bis zum Ende der Doppeljahrgangsstufe 9/10 erworben
haben sollen, auch solche Kompetenzen erforderlich sein kdnnen, welche die Schiilerinnen
und Schiiler bereits in frGheren Jahrgangsstufen erworben haben sollen.

Die Ausrichtung des ersten Prifungsteils auf das Arbeiten ohne die Hilfsmittel Taschenrechner
und Formelsammlung wird durch Beispielaufgaben illustriert. Prifungsarbeiten aus vergange-
nen Jahren konkretisieren die verwendeten Aufgabenformate sowie die Hohe und den Umfang
der Anforderungen.

1.2 Bewertung der Prufungsleistung

Die Bewertung der Prifungsleistung erfolgt auf der Grundlage vorgegebener Auswertungs-
anleitungen. Diese enthalten an Kompetenzen orientierte und auf die einzelnen Aufgaben be-
zogene Auswertungskriterien. Zur Orientierung bei der Bewertung sind zusatzlich Beispiel-
I6sungen dargestellt. Kriterien, die teilweise erflllt werden, sind im angemessenen Umfang zu
bewerten. Der Umgang mit Mafeinheiten und die Darstellung der Lésungen werden aufga-
benubergreifend bewertet.

1.3 Hilfsmittel

Im ersten Prifungsteil sind lediglich die Hilfsmittel Zirkel und Geodreieck zugelassen. Im
zweiten Priifungsteil sind die Hilfsmittel Zirkel und Geodreieck, Formelsammlung?® sowie Ta-
schenrechner* zugelassen. Die Schilerinnen und Schiiler sollen im Umgang mit den in der
schriftlichen Prifung zugelassenen Hilfsmitteln vertraut sein. Dies setzt voraus, dass sie be-
reits im Unterricht Gber langere Zeit mit den genannten Hilfsmitteln arbeiten.

1 KLP Mathematik fir die Hauptschule in Kraft getreten zum 1.8.2011 fiir die Klassen 5,7 und 9 sowie zum 1.8.
2012 auch fiir alle tbrigen Klassen (vgl. RdErl. d. Ministeriums fiir Schule und Weiterbildung v. 18.07.2011)

2 KLP Mathematik fiir die Gesamtschule in Kraft getreten zum 1. August 2005 fiir die Klassen 5,7 und 9 sowie
zum 1. August 2006 alle Klassen der Sekundarstufe | (vgl. RdErl. d. Ministeriums fir Schule, Jugend und Kinder
v. 27.09.2004)

3 Im Internetangebot ,Zentrale Priifungen 10“ wird eine Formelsammlung zum Download angeboten. Als Hilfsmit-
tel auf dem Anforderungsniveau des EESA ist sowohl die ,Formelsammlung ZP10 — Anforderungsniveau
EESA* als auch die ,Formelsammlung ZP10 — Anforderungsniveau MSA* zugelassen. Pauschal zugelassen
sind handelsiibliche Formelsammlungen ohne handschriftliche Erganzungen.

4 Der wissenschaftliche Taschenrechner (ohne oder mit Grafikfahigkeit bzw. CAS) unterliegt keiner Einschran-
kung bzgl. des Funktionsspektrums. Innerhalb eines Kurses dirfen nur in ihrer Funktionalitat vergleichbare Ta-

schenrechner verwendet werden.
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2 Weitere Informationen

Weitere Informationen zu den zentralen Prifungen am Ende der Klasse 10, insbesondere
auch eine Liste mit haufig gestellten Fragen und zugehérigen Antworten (FAQ), stehen im
Internet unter http://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/zp10/.

Seite 2 von 2


http://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/zp10/

	1 Hinweise zur Konzeption und Vorbereitung der schriftlichen Prüfung
	1.1 Struktur der schriftlichen Prüfung
	1.2 Bewertung der Prüfungsleistung
	1.3 Hilfsmittel

	2 Weitere Informationen

